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Veröffentlichung der innogy SE gemäß § 5 Absatz 2 
Stromgrundversorgungsverordnung für die Grund- und Ersatzversorgung

– Kundeninformation –

Preise der Grund- und Ersatzversorgung 
für die Versorgung mit elektrischer Energie in Niederspannung 
ohne Leistungsmessung für den Eigenverbrauch im Grund-
versorgungs gebiet der innogy SE in den Bundesländern Hessen, 
Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz. 
Gültig ab 1. März 2020

Alter Brutto-
preis* 2015 

(inkl. 19 % USt.)

Brutto-
änderungs-

betrag*

Neuer 
Brutto-

preis* ab 
01.03.2020 

(inkl. 19 % USt.)

Die innogy SE bietet die Grund- und Ersatzversorgung zu den nachfolgenden Allgemeinen Preisen und den Bedingungen der 
Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Grundversorgung von Haushaltskunden und die Ersatzversorgung mit 
Elektrizität aus dem Niederspannungsnetz (Stromgrundversorgungsverordnung – StromGVV) inkl. der Ergänzenden 
Bedingungen der innogy SE an. Die Grundversorgung für den landwirtschaftlichen, gewerblichen, berufl ichen und sonstigen 
Bedarf wird entsprechend § 3 Nr. 22 Energiewirtschaftsgesetz bis zu einem Jahresverbrauch von 10.000 Kilowattstunden 
(kWh) angeboten.

Strom Klassik, Strom Klassik bauen
für einen Jahresverbrauch bis 15.000 kWh
Verbrauchspreis je Kilowattstunde
Grundpreis pro Zähler und Jahr (365 Tage)
für einen Jahresverbrauch ab 15.001 kWh
Verbrauchspreis je Kilowattstunde
Grundpreis pro Zähler und Jahr (365 Tage)

 

Cent/kWh
Euro/Jahr

Cent/kWh
Euro/Jahr

 
28,55 
99,96

29,22
0,00 

 
2,39  

23,43

2,54
0,00  

 

30,94 
123,39

31,76
0,00 

Strom Klassik Schwachlast
für einen Gesamt-Jahresverbrauch bis 15.000 kWh
Verbrauchspreis je Kilowattstunde
Schwachlast-Verbrauchspreis je Kilowattstunde
Grundpreis pro Zähler und Jahr (365 Tage)
für einen Gesamt-Jahresverbrauch ab 15.001 kWh
Verbrauchspreis je Kilowattstunde
Schwachlast-Verbrauchspreis je Kilowattstunde
Grundpreis pro Zähler und Jahr (365 Tage)

 

Cent/kWh
Cent/kWh
Euro/Jahr

Cent/kWh
Cent/kWh
Euro/Jahr

 

28,95 
24,42

142,80

30,22
24,42

0,00 

 

2,38  
2,39

23,43

2,54
2,39
0,00 

 

31,33 
26,81

166,23

32,76
26,81

0,00 

Strom Klassik pauschal (für Anlagen ohne Zähler)
Verbrauchspreis je Kilowattstunde
Grundpreis pro Zähler und Jahr (365 Tage)

 
Cent/kWh
Euro/Jahr

 
28,55 
82,11

 
2,39 

23,43

 
30,94 

105,54

Sonstige Geräte 
Für besondere Anwendungsfälle bieten wir zusätzlich an:
Stromwandlersatz pro Jahr (365 Tage)

 
 
Euro/Jahr

 
  

42,84

 
  

0,00

 
  

42,84

*Die Bruttopreise (kaufmännisch gerundet) beinhalten Steuern, Abgaben und Umlagen.

Die Schwachlastregelung wird bei entsprechend vorhandenen Mess- und Schalteinrichtungen angewandt. Die Schwachlastzeit 
beträgt täglich 6 Stunden in der Zeit von 22.00 bis 6.30 Uhr; sie wird vom jeweiligen Verteilnetzbetreiber nach seinen Belastungs-
verhältnissen festgelegt und kann von ihm mit angemessener Vorankündigung geändert werden.

Aufgrund der Preisänderungen zum 01.03.2020 haben Sie ein fristloses Sonderkündigungsrecht gemäß § 5 Absatz 3 StromGVV. 
Die Änderungen werden nicht wirksam, wenn der Vertrag gekündigt wird. 

Haben Sie noch Fragen? Dann besuchen Sie uns persönlich an unseren innogy Standorten vor Ort oder rufen Sie unseren 
Kundenservice montags bis freitags von 7 bis 20 Uhr und samstags von 8 bis 16 Uhr einfach kostenlos unter 0800 99 44 011 
an. Weitere Informationen zu Preisen und Produkten sowie attraktiven Angeboten von innogy finden Sie unter innogy.com im 
Internet. 

Ihre innogy SE
Opernplatz 1 · 45128 Essen

KALENDER

Donnerstag, 16. Januar
Lehrschwimmbecken Lipp-
borg: 6.30 Uhr bis 7.30 Uhr so-
wie von 15 Uhr bis 21 Uhr geöff-
net.
Caritas: 19 Uhr Treffen der Mit-
arbeiterinnen aus Hultrop-Hein-
trop-Büninghausen, Bischof-Fin-
nemann-Haus.
Evangelische Kirchengemein-
de: 19.30 Uhr Elternabend zur
Konfirmanden-Freizeit, Gemein-
dehaus Weslarn.

Freitag, 17. Januar
Evangelische Kirchengemein-
de: 9 bis 13 Uhr Gemeindebüro
Herzfeld geöffnet.
Lehrschwimmbecken Lipp-
borg: 16 Uhr bis 18 Uhr geöff-
net.
Kolpingsfamilie Herzfeld: ab
16 Uhr Weihnachtsbaum-Ab-
holaktion.
Oldtimer-Freunde: 19.30 Uhr
Hauptversammlung, bei Anto-
nella.

Lippetal – Die Gemeinde Lip-
petal überreicht Jubelpaa-
ren anlässlich der Golde-
nen, Diamantenen, Eiser-
nen, Gnaden- sowie Kronju-
welenhochzeit neben einer
Glückwunschurkunde auch
ein persönliches Geschenk.
Die Goldene Hochzeit wird
nach 50, die Diamantene
nach 60, die Eiserne nach
65, die Gnadenhochzeit
nach 70 und die Kronjuwe-
lenhochzeit nach 75 Ehejah-
ren gefeiert. Soweit eine
Ehe seinerzeit beim hiesi-
gen Standesamt geschlos-
sen wurde, kann die Ge-
meinde die Ehejubiläen er-
mitteln. Dies ist jedoch
nicht der Fall, wenn die Ehe
in einem anderen Standes-
amt geschlossen wurde. Die
für 2020 in Frage kommen-
den Jubelpaare werden ge-
beten, sich bei der gemein-
de zu melden. Die Vorlage
einer Heiratsurkunde oder
des Familienstammbuches
ist erforderlich. Kontakt: Ur-
sula Thülig, Telefon 02923/
980231.

Gemeinde ehrt
Ehejubilare mit
Geschenk

Schoneberg – Die Schützen-
bruderschaft St. Johannes
Schoneberg lädt alle Schüt-
zenbrüder und Schützen-
schwestern zur Generalver-
sammlung ein. Die Ver-
sammlung findet am Sams-
tag, 25. Januar, um 20 Uhr
in der Gaststätte Schulte
statt. Tagespunkte sind un-
ter anderem die Wahl des
Brudermeisters und weite-
rer Offiziere sowie die Fest-
planung. Um vollzähliges
Erscheinen wird gebeten.

Schützen wählen
Brudermeister

Fahrradferien in Kummerow
dem Kummerower See sind
weitere Touren. Auch aus
Herzfeld nehmen Radfahrer
teil, für eine Einzelperson
mit Fahrrad besteht noch ei-
ne Mitfahrgelegenheit. Wei-
tere Infos bei Heinz Strunk
Telefon 0170/5719982.

Kummerower See mit Besuch
einer Fotoausstellung im
Schloss Kummerow. Das Pee-
netal mit Besichtigung der
Kloster- und Schlossanlage in
Dargun, eine Tour auf der al-
ten Salzstraße oder eine
Schifffahrt auf der Peene und

Herzfeld – Das Kolping-Ferien-
land Salem in Mecklenburg-
Vorpommern bietet vom 17.
bis 24. Mai für alle Interessen-
ten eine Radwanderwoche an
der Seenplatte an. Nach der
Eigenanreise geht es bei der
ersten Tour rund um den

Hunde sollen Herzen öffnen
Nicole Warnke gründet Verein „Tiere bauen Brücken“

wöhnlich. Genau wie die Ge-
schwindigkeit, mit der sie
ans Werk geht: Im November
hat sie die Ausbildung der
Hündin Else (3) zur zweiten
Therapie-Hündin abgeschlos-
sen. Für den Verein hat sie ge-
rade eine Spende von 1000
Euro von der Volksbank Hell-
weg bekommen, zudem läuft
eine Crowdfunding-Aktion
über 15000 Euro und die ers-
ten Termine für Vereinsakti-
vitäten sind auch schon koor-
diniert. „Durch meine Arbeit
im Hotelbereich kann ich gut
organisieren“, sagt Nicole
Warnke. Und: „Ich glaube, da
will nochmal etwas Großes in
die Welt.“

fone oder warnen schon, be-
vor ein Anfall kommt“) und
einen Lebenshof schaffen
(„Das ist ein Ort, an dem Kin-
der kurz, aber auch langfris-
tig leben können, wo es auch
Tiere wie Esel, Schweine und
Hühner gibt“).

Wie war das noch? Der
Hund aktiviert ganz anders.
Tatsächlich hat die Sache mit
dem Hund Nicole Warnke so
sehr aktiviert, dass sie diese
Ziele nun fest im Visier hat.

„Mit Tieren zu helfen ist et-
was sehr Schönes“, sagt auch
Hannes Ewers als Mitbegrün-
der des Vereins. Der Herzfel-
der findet das Engagement
von Nicole Warnke außerge-

Form gießen will. Diese Form
heißt „Tiere bauen Brücken“
– und ist der Verein, den Ni-
cole Warnke mit sechs
Gleichgesinnten gerade ge-
gründet hat. Worum es dem
Verein geht? Er will Mensch-
Hund-Gespanne zu Besuchs-
hunden ausbilden (Nicole
Warnke: „Davon müsste es
viel mehr geben“), die Öffent-
lichkeit über die Möglichkei-
ten der Therapiehunde infor-
mieren („Es ist so schade,
dass das hier so wenig be-
kannt ist“), Assistenzhunde
ausbilden („Epilepsie-Warn-
hunde schieben ihren Körper
unter den Kopf, wenn je-
mand kollabiert, holen Tele-

eine Berufung, wenn er in
sein Herz hört“, ist Nicole
Warnke überzeugt. Sie selbst
wollte als Kind Tierärztin
werden, hat später lange im
Hotelfach in aller Welt gear-
beitet – und jetzt ihre Beru-
fung gefunden. Über eine
Ausbildung zur Tagesmutter,
eine schon lang zurück lie-
gende Ausbildung zur Sterbe-
begleiterin, der Ausbildung
zur Begleiterin von „lebens-
verkürzt erkrankten Kin-
dern“ bis zur Therapiehunde-
Ausbildung fügen sich die
Qualifikationen zu einem
Muster, das sich nun in eine

VON JÜRGEN VOGT

Herzfeld – „Es gibt berührende
Momente, die meiner Arbeit
so viel Sinn geben“, sagt Ni-
cole Warnke. Wer sie über
diese Arbeit reden hört,
merkt schnell, dass es sich
um eine echte Berufung han-
delt. Eine Herzensangelegen-
heit. Die 53-Jährige besucht
mit ihrem fünfjährigen La-
brador Paul Kinder, die eine
verkürzte Lebenserwartung
haben. Manchmal sterbende
Kinder, oft auch solche, die
durch Krankheiten einge-
schränkt sind. In Förderschu-
len lässt sie Kinder beim
„Herzhorchen“ auf der Brust
ihres Hundes liegen; in Ein-
zeltherapien öffnet Paul mit
seiner Schnauze ganz sanft
verkrampfte Kinderhände;
mit dem Leckerli-Katapult er-
leben Kinder Freude, wenn
sie es nach intensiver Kon-
zentration geschafft haben,
dem Hund eine Belohnung
zu servieren; und beim Kno-
beln hilft Paul, die Zahlen
besser zu verstehen.

Warum das oft so gut
klappt? „Paul kann Türen öff-
nen, wo ein Mensch keinen
Zugang findet“, ist Nicole
Warnke überzeugt, „er akti-
viert ganz anders“. Wenn sie
bei Kindern etwa mit ADHS
bemerke, wie sich plötzlich
etwas verändere, wenn plötz-
lich eine Verbindung entste-
he, dann sei ihr Hund wie ein
Brückenbauer hin in eine zu-
vor unzugängliche Welt.

Offiziell nennt sich das Ge-
spann „Zertifiziertes Thera-
pie-Assistenz-Begleithunde-
Team“. Tatsächlich versteht
sich das Duo als Brückenbau-
er. Und als Freudenspender.
In ihrer Arbeit beim Soester
Kinderhospizdienst etwa ge-
he es nicht ums Sterben,
„sondern darum, Freude zu
schenken und Fähigkeiten zu
erweitern“, sagt Warnke.
„Ich glaube, jeder Mensch hat

Feuerwehr muss lange Ölspur abstreuen
Eine etwa sieben Kilometer lange Ölspur zwischen Hove-
stadt und Herzfeld musste am Dienstagabend von der Feuer-
wehr mit Bindemittel abgestreut werden. Die Ölspur ent-
stand aufgrund eines Defekts an einem Pkw und zog sich
von der Straßenbaustelle zwischen Oestinghausen und Ho-
vestadt bis nach Herzfeld zog, Die Feuerwehr war von 18.25
bis 20.15 Uhr im Einsatz. FOTO: FEUERWEHR

Schützen eröffnen
Jubiläumsjahr

Eickelborn – Mit dem Patro-
natsfest am morgigen Frei-
tag, 17. Januar, eröffnet die
Schützenbruderschaft St. An-
tonius Eickelborn den Fest-
reigen anlässlich ihres 175-
jährigen Bestehens. Nach
dem Gottesdienst um 17 Uhr
in der Dorfkapelle feiern die
Schützen mit Königspaar und
Hofstaat im Sportlerheim.
Dazu sind insbesondere auch
alle ehemaligen Könige der
Schützenbruderschaft einge-
laden.

Landfrauen
treffen sich

Lippborg – Die Landfrauen
Lippborg-Hultrop treffen sich
zur Generalversammlung am
Samstag, 25. Januar, um 9
Uhr in Tigges Scheune, Dol-
berger Str. 70, zum Früh-
stücksbuffet. Anmeldungen
bis zum 19. Januar bei Irm-
gard Möller, Telefon 02521/
3707.

SW lädt die
Mitglieder ein

Hultrop – Der Sportverein SW
Hultrop lädt alle Mitglieder
zu seiner diesjährigen Jahres-
hauptversammlung ein. Sie
findet am Freitag, 31. Januar,
ab 19.30 Uhr im Sportler-
heim Hultrop statt. Die Tages-
ordung hängt zur Informati-
on der Mitglieder im Infokas-
ten des Gebäudes aus. Der
Vorstand bittet um pünktli-
ches und zahlreiches Erschei-
nen.

Meditierendes
Tanzen

Lippetal – Der Kreis „Meditie-
rendes Tanzen“ der KFD Lipp-
borg unter der Leitung von
Waltraud Duhme trifft sich
am Dienstag, 21. Januar, um
19.30 Uhr im Franziskus-Saal
des St.-Ida-Stiftes. Das Thema
des Tanzes lautet „Engel sind
unter uns“. Zum gleichen
Thema trifft sich der Tanz-
kreis in Soest am Montag, 27.
Januar, um 15 Uhr im Alber-
tus-Magnus-Haus. Die Mitglie-
der werden gebeten zu den
Terminen einen Engel mitzu-
bringen.

Neuer Verein „Tiere bauen Brücken“
Das erste offene Treffen des Vereins „Tiere bauen Brücken“
findet am 8. Februar ab 15 Uhr in Herzfeld statt (der genaue
Ort wird noch bekannt gegeben). Willkommen sind Interes-
sierte und alle, die mit ihrem Hund eine Begleithunde-Ausbil-
dung machen wollen. Anmeldungen und Infos unter Tel.
0176/50901397 oder per E-Mail an info@therapie-auf-4-pfo-
ten.de. Weitere Infos im Internet unter www.therapie-auf-4-
pfoten.de.

Ich glaube, jeder
Mensch hat eine

Berufung, wenn er in
sein Herz hört.

Nicole Warnke

Therapie auf acht Pfoten: Paul (rechts) und Else können würfeln und die Leckerli-Wippe bedienen – und gemeinsam mit
Nicole Warnke Kinderherzen im Sturm erobern. FOTO: DAHM

— Anzeige — — Anzeige —


